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Mitte

Die Tarifkommissionen der IG Metall haben den
Verhandlungsergebnissen ohne Gegenstimmen
zugestimmt:

Im März 2018 gibt es 100 Euro Pauschale,
ab 1. April 2018 erhöhen sich die Entgelte
und Ausbildungsvergütungen um 4,3 Pro-
zent

2019 gibt es ein tarifliches Zusatzgeld in
Höhe von 27,5 Prozent eines Monatsent-
gelts und einen Festbetrag von 400 Euro,
ab 2020 fließen dann 12,3 Prozent des
Eckentgelts in das neue tarifliche Zusatz-
geld für jeden Beschäftigten

Ab 2019 kommt die Möglichkeit der »ver-
kürzten Vollzeit«: Jeder Beschäftigte hat
die Möglichkeit, die Arbeitszeit für bis zu
zwei Jahre auf bis zu 28 Stunden in der
Woche zu verkürzen

Beschäftigte, die Schichtarbeit leisten, be-
kommen ab 2019 die Möglichkeit, anstelle
der 27,5 Prozent tarifliches Zusatzgeld 8
zusätzliche Freischichten zu wählen

Ebenso Beschäftigte, die Kinder haben
oder Angehörige pflegen.

Die IG Metall hat 2017 intensiv über die Tariffor-
derungen diskutiert. Dann haben wir gemein-
sam beschlossen, Entgelt und Arbeitszeit zum
Thema der Tarifrunde zu machen: Schließlich
haben wir gemeinsam dafür gekämpft. 193.000
Kolleginnen und Kollegen haben sich im Bezirk
Mitte an Warnstreiks und Kundgebungen betei-
ligt, trotz Kälte, Regen und Schnee. In vierzig
Betrieben haben wir ganztägige Warnstreiks
durchgeführt, als die Arbeitgeber Ende Januar
jeden Kompromiss verweigert haben. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir haben lange
mit den Arbeitge-
bern der Mittel-
gruppe und Thürin-
gens gerungen, wir
haben viele Warn-
streiks und ganztä-
gige Warnstreiks
durchführen müs-
sen. Ich finde: Es
hat sich gelohnt.
Wir haben zu allen

Punkten unseres Forderungspakets Ergebnisse
erzielt. Mit dieser guten Stimmung können wir
jetzt in den Betrieben andere Kolleginnen und
Kollegen von der IG Metall überzeugen. Unsere
neuen Arbeitszeiten sind ein gutes Argument
dafür. Unsere Tarifbewegung und der Abschluss
sind auch eine gute Werbung für die anstehen-
den Betriebsratswahlen. Die ganztägigen Warn-
streiks geben der IG Metall, geben uns Selbstbe-
wusstsein. 

Machen wir uns diese Stärke zunutze und ge-
stalten gemeinsam eine bessere Arbeitswelt.

»
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Starke Bewegung – starkes Ergebnis!

Jörg Köhlinger
IG Metall Bezirksleiter 

Und wir waren erfolgreich: Wir haben zu allen
Forderungen Ergebnisse erreicht. Das hat ge-
zeigt: Wenn die IG Metall sich geschlossen für
ihre Ziele einsetzt, dann setzen wir viel durch:
Mehr Geld und mehr Zeit.



MITEINANDER ERREICHT

Werde Teil einer starken
Gemeinschaft

Mehr Geld ab April 2018 
Allein im Bezirk Mitte haben 193.000 Kollginnen u

nd Kollegen mit

Aktionen, Warnstreiks und erstmalig auch mit gan
ztägigen Warn-

streiks den nötigen Druck aufgebaut und dieses Tari
fergebnis durch-

gesetzt. 

Jetzt müssen wir die Ergebnisse betrieblich umsetze
n und gestalten.

Auch dafür brauchen wir dich. Sei Teil unserer starke
n Gemeinschaft

- werde Mitglied der IG Metall. Gemeinsam gestalt
en wir gute Ar-

beits- und Lebensbedingungen. Miteinander, heute 
und morgen –

als Teil einer starken Gemeinschaft!

Ausbildungsvergütungen 
ab 1. April 2018

Ausbildungsjahr / Prozent

1. 2. 3. 4.

34,65% 36,72% 39,55% 41,02%

997 € 1.056 € 1.137 € 1.180 €

Entgelttabelle Hessen 
gültig ab 1. April 2018

Entgelt-
gruppen Prozent Euro Zusatz-

stufe

E 1 84% 2.416 €

E 2 86% 2.473 €

E 3 89% 2.560 €

E 4 94% 2.703 € 2.761 €

E 5 100% 2.876 € 2.972 €

E 6 110% 3.164 € 3.279 €

E 7 122% 3.509 € 3.653 €

E 8 137% 3.940 € 4.113 €

E 9 155% 4.458 € 4.602 €

E 10 170% 4.889 € 5.033 €

E 11 185% 5.321 € 5.608 €


